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SCHREIBEN VON ABT FRANZ I . [ TROGER] AN [ STADT- UND AMTSRAT BEAT

JAKOB II . ZURLAUBEN, ALT] AMMANN

"Es wird Meinem hochgeehrten Herren noch wohll bekandt das Sie , Zeit Jhr Ver¬

waltung [als Landvogt in ] der Landtvogtey Turgew , selbst erfunden das Jm Tur-

gew Zue wenig Marckhplätz , und also dessen der gröste nuzen aus dem Turgew

herausgeführt wird . Nun hatt man mir das selbe mahl eingerathen mich bey den

hochloblichen [ im Thurgau reg . ] Orthen noch Umb ein Marckstatt [ - der Abt

dachte wohl insbesondere an Sirnach oder Sankt Margarethen - ] ^ anzuehalten.

So Jch aber differiert , und weilen aber scheindt es werde ein grose theüre

geben , dem armen Vollckh hiemit besser Zue Succurrieren habe erachtet es nun

die Zeit das Jch solches für die hand nemmen , Und dahero schon die Maiora von

den hochloblichen Orthen beyhanden : wolte also Ein hochloblichen Standt Zugg

einstendig ersuechen umb gleichen favor , Von demme nit Zweiffle wan Mein hoch

gnädiger Herr sein bestes darbey thun wird , worumb Jch mich höchst verobli-  ·' ■·.

giert erkennen wird . . . Sende Eine Copiam der Orthstimm von Underwalden damit

alle gleich eintreffen , habe bey anderen . . . Orthen ausert schreib - und si-

gilltax keine fernere Unkosten gehabt . "

1 ) vgl . EA VII 1, 76 a , 822 Art . 704

Original - AH 46, 7- 8 - Blatt 7V und 8 leer


	[Seite]

